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Protokoll 

der 27. Hauptversammlung des Geschichtsvereins Salzgitter e.V. 

 

 am 9. März 2005 von 20.00 Uhr bis 21.55 Uhr in der Kulturscheune,  

Salzgitter-Lebenstedt, Thiestraße 22 

 

 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

Herr Engster begrüßte die Anwesenden und bat um Entschuldigung für den technisch 

bedingten verspäteten Beginn der nachfolgenden Programmpunkte. Insbesondere begrüßte der 

1. Vorsitzende Herrn Prof. Dr. Thomas Stamm-Kuhlmann, Inhaber des Lehrstuhls für 

Geschichte der Neuesten Zeit an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald, und stellte 

ihn kurz vor. Im Anschluss referierte Prof. Dr. Stamm-Kuhlmann zum Thema: “Was ist das 

Preußische an Preußen?” 

 

Nach dem Vortrag und einer sich anschließenden lebhaften Diskussion der Ausführungen 

Stamm-Kuhlmanns dankte Herr Engster dem Referenten für die umfassende und interessante 

Darstellung des Themas und überreichte ihm ein Buchgeschenk.  

 

Um 21.40 Uhr bat Herr Engster die Anwesenden angesichts der fortgeschrittenen Zeit um 

Genehmigung, die nachfolgenden Tagesordnungspunkte zügig behandeln zu können. Die 

Teilnehmer begrüßten den Vorschlag. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhoben sich die Anwesenden auf Bitten des Vorsitzenden, 

um der verstorbenen Mitglieder zu gedenken.  

Im Berichtszeitraum verstarben Frau Marianne Wostrack, Frau Eleonore Ahrens und Herr 

Wilfried Bartels. Herr Engster erinnerte daran, dass Herr Bartels viele Jahre als 

Rechnungsprüfer für den Geschichtsverein Salzgitter tätig war. Nur wenige Tage vor der 

Hauptversammlung verstarb Herr Max Humburg im 100. Lebensjahr. Er war Gründungs- und 

Ehrenmitglied des Geschichtsvereins und hat durch zahlreiche Vorträge und 

Veröffentlichungen zur Stadtgeschichte das kulturelle Leben der Stadt bereichert. Herr 

Engster dankte Herrn Karich, der Max Humburg  in einem in der Salzgitter Zeitung 

veröffentlichten Nachruf  gewürdigt hatte.  

Die Anwesenden gedachten der Verstorbenen in einer Schweigeminute.  

 

Tagesordnung: 

 

Top 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Top 2: Genehmigung des Protokolls über die Hauptversammlung vom 10.03.2004 

Top 3: Berichte 

  des Vorsitzenden 

  des Schatzmeisters 

  der Rechnungsprüfer 

Top 4: Entlastung des Vorstandes 

Top 5: Neuwahl des Vorstandes 

Top 6: Verschiedenes 

 

Top 1: Die zahlreich erschienenen Mitglieder hatten sich in die Anwesenheitsliste 

eingetragen. Herr Engster stellte die Beschlussfähigkeit fest. 



 2 

Top 2: Das Protokoll der 26. Hauptversammlung vom 10.03.2004 wurde einstimmig 

genehmigt. 

 

Top 3: Bericht des Vorsitzenden: Der Vorstand hat sich im Berichtszeitraum viermal 

getroffen und die wesentlichen Punkte besprochen. 

 Seit einiger Zeit erhält der Verein von der Stadt € 8000,--  

 Die vom Geschichtsverein initiierte AB-Maßnahme zur Erforschung der Geschichte 

der Wasserversorgung der Stadt Salzgitter hat nach Ablauf des Förderungszeitraumes 

ein erfolgreiches Zwischenergebnis geliefert. Der Geschichtsverein ist interessiert, die 

Maßnahme zum erfolgreichen Abschluss zu bringen.   

 Zum Jahresende 2004 betrug die Mitgliederzahl 318, zum Berichtszeitpunkt 315 

Personen.  

 Am 6. April wird Herr Prof. Benz anlässlich des Kriegsendes vor sechzig Jahren einen 

Vortrag halten.  

 Herr Engster verzichtete aufgrund der späten Stunde auf die Nennung der 

Studienfahrten des Jahres 2004. Anschließend gab der 1. Vorsitzende einen Ausblick 

auf die geplanten Fahrten des laufenden Jahres. Sie sind, ebenso wie die Fahrten des 

Vorjahres, dem Anhang zu entnehmen.  

 Abschließend dankte Herr Engster den Mitgliedern und Vorstands- und 

Beiratskollegen Herrn Karich, Herrn Dr. Leuschner, Herrn Haderla, Herrn Lohoff, 

Frau Wolff, Frau Kempf, Frau Scheuermann, Herrn Wiesner, Herrn Gossow, Herrn 

Dussberg, Herrn Hoffmeister und Frau Keese für ihre Mitarbeit. Er hob besonders das 

Engagement Dr. Leuschners hervor, der trotz starker beruflicher Belastungen noch 

zusätzliche Arbeiten übernommen habe und es immer wieder schaffe, die Kosten 

niedrig zu halten. 

 Bericht des Schatzmeisters: Herr Haderla gab einen verkürzten Bericht und stellte die 

finanzielle Lage des Vereins als durchweg positiv dar. Die Bilanz könne bei ihm 

eingesehen werden. Er erinnerte die Selbstzahler unter den Mitgliedern daran, den 

Jahresbeitrag für 2005 zu entrichten und bat darum, ihm Kontoveränderungen 

mitzuteilen. 

Bericht der Rechnungsprüfer: Zuvor teilte Herr Engster mit, dass Herr Wiesner wegen 

eines  Krankenhausaufenthaltes verhindert sei und Herr Gossow die Kassenprüfung 

allein vorgenommen hätte. Herr Gossow berichtete, dass die Kassenprüfung keine 

Beanstandungen ergeben hätte.  

 

Top 4: Herr Gossow beantragte, Herrn Haderla sowie dem gesamten Vorstand Entlastung zu 

erteilen. Die Mitglieder entschieden sich einstimmig dafür. 

 

Top 5: Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt. Herr Engster dankte den Mitgliedern 

im Namen des gesamten Vorstandes. 

 

Top 6: entfiel. 

Herr Engster wies noch einmal auf den Vortrag von Prof. Benz am 6. April 2005 hin und 

beendete die Versammlung um 21.55 Uhr mit dem Hinweis, dass dies die kürzeste 

Hauptversammlung seit Bestehen des Geschichtsvereins gewesen sei. 

 

 

Salzgitter, den 6. April 2005 
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Detlev Engster        Elke Keese 
1. Vorsitzender         Schriftführerin 


